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Bezirksliga Herren CE/HK

TV Jahn Schneverdingen : TuS Bergen 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Hamann macht den Sack zu

Auch dank Ireneusz Miklis, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Bergen das Auswärtsspiel
beim TV Jahn Schneverdingen in der Bezirksliga Herren CE/HK mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Henning Hamann den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Niebur / Lesniewski beim 11:8, 3:11, 11:5, 11:8 gegen Fendler /
Hamann ein. Ohne Satzgewinn für Phieler / Brockmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Miklis / Pflug. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Hennig / von Fintel ihre
Partie gegen Rutsatz / Lankenau noch mit 3:2. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen dann Sebastian
Niebur bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ireneusz Miklis von Beginn an. Wenige Chancen hatte am
Nachbartisch Harald Phieler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Dorian
Fendler, so dass Fendler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Joachim Lesniewski bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Philip Rutsatz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Hans-Otto Brockmann derweil das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet
war, mit 1:3 gegen Kristofer Pflug abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ralf Hennig wehrte
eine 1:0 Satzführung von Tobias Lankenau ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Eine knappe Niederlage gab es hingegen für Laurent von Fintel beim 2:3 gegen Henning Hamann.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des TV Jahn Schneverdingen und des TuS Bergen in die Box. Auf Messers Schneide
stand nachfolgend die Partie zwischen Sebastian Niebur und Dorian Fendler, ehe sich der
Gastspieler mit 11:9, 8:11, 3:11, 12:10, 5:11 durchsetzte und Niebur ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Niebur nun bei 16:10, während Fendler bislang 25 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Harald Phieler gegen
Ireneusz Miklis. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:15 für Phieler und
21:1 für Miklis seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz verlor Joachim Lesniewski bei
seinem Sieg gegen Kristofer Pflug und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Lesniewski nun 7 Siege bei 8 Niederlagen aus. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 4:8. Obwohl Hans-Otto Brockmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Philip Rutsatz zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ralf Hennig, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Henning Hamann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 9:5-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Jahn Schneverdingen am 18.03.2023 gegen den TSV Wietze
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.04.2023 gegen den TTC Blau-Rot Walsrode mitnehmen.
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 Statistik:
 TV Jahn Schneverdingen

Doppel: Niebur / Lesniewski 1:0, Phieler / Brockmann 0:1, Hennig / von Fintel 1:0 
Einzel: S. Niebur 0:2, H. Phieler 0:2, J. Lesniewski 1:1, H. Brockmann 1:1, R. Hennig 1:1, L. Fintel 0:
1 

 TuS Bergen
Doppel: Miklis / Pflug 1:0, Fendler / Hamann 0:1, Rutsatz / Lankenau 0:1 
Einzel: D. Fendler 2:0, I. Miklis 2:0, K. Pflug 1:1, P. Rutsatz 1:1, H. Hamann 2:0, T. Lankenau 0:1


